
Zertifikat

Dauer der Qualifizierung
Das gesamte Zertifikat kann innerhalb von 

drei Semstern erworben werden. Durch die 

Anrechnung von schon absolvierten Weiter- 

bildungen kann die Dauer verkürzt werden. 

Innerhalb von drei Jahren sollten die 

Anforderungen für das Zertifikat erfüllt werden.

Dienstleistungen
Lehre und Studium

Professionelle Lehrkompetenz
für die Hochschullehre

M.Sc. Dipl.-Inf.

Hans-Martin Pohl

Dienstleistungen 
Lehre und Studium
Hochschuldidaktik

Weitere Informationen 
gibt es bei...

0661 / 9640 9554
hans-martin.pohl@hs-fulda.de
www.hs-fulda.de/dls

Schon qualifiziert?
Weiterbildungen aus dem Bereich Softskills 

ohne eindeutigen Lehrbezug  mit Themen wie 

z.B. Präsentieren, Stimme und Sprache,  fremd-

sprachliche Weiterbildungen etc. können im 

Erweiterungsmodul nach Einzelfallprüfung mit 

bis zu 20 AE angerechnet werden.

Lehrende entwickeln in der hochschul- 

didaktischen Qualifizierung neben der  

Handlungsebene auch die Ebene ihrer Über- 

zeugungen und motivationalen Orientierungen. 

Der Entwicklungsprozess kann an verschiedenen 

Punkten begonnen werden, z.B. beim Punkt 

Evaluation. 
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Vertiefungsmodul (60 AE)
Im Vertiefungsmodul steht ein individuelles 

Lehr-/Lernprojekt im Mittelpunkt. Dabei sollen 

innovative Elemente der Hochschullehre im  

jeweiligen Fach entwickelt, geplant, erprobt, 

evaluiert und dokumentiert werden. 

Obligatorisch ist eine Hospitation einer Lehr-

veranstaltung durch ein/e Mitarbeiter/in der  

Hochschuldidaktik. Eine schriftliche Dokumen-

tation und Reflexion schließt das Modul ab.

Zertifikat 

Professionelle Lehrkompetenz 
für die Hochschullehre
 
Das modular aufgebaute Zertifikat „Professionelle 

Lehrkompetenz für die Hochschullehre“ 

fördert die für eine qualitativ hochwertige  

Lehre benötigten Kompetenzen.

Das für alle Lehrenden der Hochschule Fulda 

offene Weiterbildungsprogramm orientiert 

sich an internationalen Standards sowie an 

den Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für 

Hochschuldidaktik. Es kann bundesweit als 

Nachweis der pädagogischen Eignung  in 

Bewerbungs- und Berufungsverfahren dienen.

Basismodul (80 AE)
•  Lehren und Lernen  

   (hochschuldidaktischer Basiskurs), 48 AE

•  Workshop „Veranstaltungsplanung“, 16 AE

•  Einreichung einer Veranstaltungsplanung 

    (Selbstlern- bzw. Selbstarbeitsphase), 8 AE

•  Abschlussreflexion Basismodul, 8 AE

• Grundlagen des  
    Lehrens und Lernens
• Veranstaltungsplanung
• Reflexion

Basismodul
• Prüfen und Bewerten
• Beraten
• Evaluieren

Erweiterungsmodul

• Spezialisierung
• Innovation
• Hospitation

Vertiefungsmodul

Lehrportfolio und Reflexion 

Erweiterungsmodul (60 AE)
Die Inhalte des durch die Teilnehmenden 

wählbaren Erweiterungsmoduls sollten aus 

den Themenschwerpunkten „Prüfen und 

Bewerten“, „Studierende beraten“ und  

„Evaluieren“ bestehen. Dazu können die 

Teilnehmenden alle Didaktik-Weiterbildungen 

aus dem Angebot der AGWW nutzen. 

Auch können hochschuldidaktische Weiter- 

bildungsveranstaltungen anderer Hochschulen 

in Deutschland angerechnet werden.

Das gesamte Programm umfasst drei Module:  

	 • ein Basismodul,

	 • ein Erweiterungsmodul und

	 • ein Vertiefungsmodul.

Es hat einen Gesamtarbeitsumfang von 200  

Arbeitseinheiten (AE)  à 45 Minuten.


